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Erinnerung: Freizeitwohnsitz- und Leerstandsabgabe ist per 30.04.2024 fällig. 
Mit 1. Jänner 2023 ist das Tiroler Freizeitwohnsitz- und Leerstandsabgabegesetz (TFLAG) in Kraft getre-
ten. Damit unterliegen Gebäude, Wohnungen und sonstige Teile von Bauwerken, die über einen durchge-
henden Zeitraum von sechs Monaten nicht als Wohnsitz (Haupt- oder Neben-/Freizeitwohnsitz) verwendet 
werden (Leerstand), einer Leerstandsabgabe.
Weitere Informationen (Ausnahmebestimmungen, Selbstbemessung, Zahlungsabwicklung,…) sind auf der 
Internetseite der Gemeinde Hainzenberg – www.hainzenberg.gv.at – abrufbar.
Bei Fragen stehen die Mitarbeiter der Gemeinde gerne zur Verfügung.

FFW-Jahreshauptversammlung
Inbetriebnahme neues Aggregat

Einen Rekordbesuch mit 41 Feuerwehrmitgliedern gab es bei 
der diesjährigen Jahreshauptversammlung am 22. März 2024 im 
Gasthof Dörflwirt.

Nur eine Woche später, am 29. März 2024, erfolgte die Inbetrieb-
nahme des neuen Aggregates mit 13 kW Leistung für die Feuer-
wehr. 
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Bereits im Jänner diesen Jahres wurde der Gefah-
renzonenplan der Gemeinde öffentlich aufgelegt. 
Nach der Auflage wurde der Entwurf vom Forst-
technischen Dienst der Wildbach- und Lawinenver-
bauung noch einmal gerinfügig angepasst. Die Än-
derung betrifft einzig die Gefahrenzone im Bereich 
Schweiberbachl. Ansonsten ist der Gefahrenzonen-
plan unverändert geblieben. Alle Hainzenberger ha-
ben daher noch einmal die Möglichkeit in den bis 29. 
April 2024 im Gemeindeamt aufliegenden Gefahren-
zonenplan Einsicht zu nehmen und eine Stellung-
nahme abzugeben.

Eine persönliche Teilnahme bei der Feuerwehr-
Jahreshauptversammlung war mir heuer leider nicht 
möglich. Ich freue mich aber über den guten Zusam-
menhalt in der Feuerwehr, der schon allein aus dem 
Rekordbesuch ersichtlich wird. 

Gratulieren möchte ich auf diesem Wege noch ein-
mal allen Geehrten und Beförderten. 

Ebenfalls freut es mich, dass inzwischen das neue 
Aggregat für die Feuerwehr in Betrieb genommen 
werden konnte. 

Die Stromversorgung in der Feuerwehrhalle wurde 
dahingehend angepasst, dass bei einem längeren 
Stromausfall Strom aus diesem Aggregat in die Feu-
erwehrhalle eingespeist werden kann.
Ich sehe das als wichtige Investition in die zukünftige 
Versorgungssicherheit. Zudem kann das Aggregat 
durch die mobile Ausführung auch für andere Zwe-
cke jederzeit genutzt werden.

Euer Bürgermeister:
Hansjörg Kreidl

Der vom Forsttechnischen Dienst für Wildbach- und 
Lawinenverbauung, Gebietsbauleitung Mittleres Inn-
tal, übermittelte Entwurf der Revision 2023 des Ge-
fahrenzonenplanes für das Gemeindegebiet wird we-
gen einer Änderung nach der 1. Auflage (im Bereich 
„Schweiberbachl“) gemäß Forstgesetz 1975 § 11 (3) 

ab 29. März 2024 
noch einmal vier Wochen lang
im Gemeindeamt Hainzenberg

zur öffentlichen Einsichtnahme während der Amts-
stunden aufgelegt.
Gemäß Forstgesetz 1975 § 11 (4) ist jedermann, der 
ein berechtigtes Interesse glaubhaft machen kann, 
berechtigt, innerhalb der Auflagefrist zum Entwurf 
des Gefahrenzonenplanes schriftlich Stellung zu 
nehmen.

Der Gefahrenzonenplan der Gemeinde Hainzenberg ist seit dem 06.08.2003 in Kraft und wurde seither nie 
geändert. 
Mit der 1. Revision soll nunmehr im Jahr 2024 eine Anpassung des Gefahrenzonenplanes an die aktuellen 
naturräumlichen Verhältnisse erfolgen.

Kundmachung 2. öffentliche Auflage Gefahrenzonenplan

Dipl.-Ing. Georg Rainer hat im Jahr 2023 vor Ort die 
aktuellen naturräumlichen Verhältnisse erhoben und 
diese wurden in den Entwurf der Revision des Gefah-
renzonenplanes eingearbeitet.



Der Gemeinderat hat beschlossen ...

Unter diesem Titel werden die wichtigsten Beschlüsse in stark gekürzter Form verlautbart. Die vollständigen 
Texte der jeweiligen Tagesordnungspunkte können im Internet unter www.hainzenberg.gv.at nachgelesen 
werden.

Gemeinderatssitzung 01/2024 vom 
26.01.2024:

Beschlussfassung über Aufteilungsschlüssel 
Ramsbergweg.
Der Gemeinderat der Gemeinde Hainzenberg stimmt 
dem gegenständlichen Aufteilungsschlüssel für die 
Finanzierung des Ausbaues der Ramsbergstraße 
und der Verbindungsstraße Ramsau-Hainzenberg 
einstimmig zu. 
Hauptwege Ramsbergstraße: (Brücke Ramsberg-
bach bis Abzweigung Verbindungsstraße Hofstelle 
Gotler)
Gemeinde Ramsau i.Z.: 70 %
Gemeinde Hainzenberg: 30 %
Verbindungsstraße: (Gotler-Bundesstraße)
Gemeinde Ramsau i.Z.: 60 %
Gemeinde Hainzenberg: 40 %
Die von den Hauptwegen abzweigenden Seitenwe-
ge sind von den Aufteilungsschlüsseln nicht betroffen 
und in der Verantwortung der jeweiligen Gemeinde.

Gemeinderatssitzung 02/2024 vom 
28.03.2024:

Beschluss zur Finanzierung der Mehrkosten Sozi-
alzentrum Zell (Altersheim).
Für die Restfinanzierung des Wohn- und Pflege-
heims Zell am Ziller „Kaiser Franz Josef-Stiftung“ 
ist eine Darlehensaufnahme in Höhe von insgesamt 
6.000.000,00 Euro erforderlich. Der auf die Gemein-
de Hainzenberg nach Einwohnerzahl entfallende Haf-
tungsanteil beträgt 184.955,00 Euro.

Beschlussfassung über Grundeinlösepreise 
Ramsbergweg.
Der Gemeinderat beschließt die Ablösebeträge für 
den Ausbau Ramsbergstraße in der gleichen Höhe 
festzusetzen, wie sie von der Gemeinde Ramsau be-
schlossen wurden:
Bauland: 120,00 Euro pro m2

Freiland: 30,00 Euro pro m2

Wald: 10,00 Euro pro m2

Erfolgreich verlief die Ausstellung auch für den langjährigen Hainzenberger Gründungsobmann Johann Eg-
ger „Mühlegg Hansl“ (auf dem Bild mit seinem prämierten Widder Janko, 2. von links)

Foto des Monats
Der Steinschafzuchtverein Hainzenberg feierte sein 25-jähriges Bestehen mit einer Gebietsausstellung. 
Mehr als 250 Tiere wurden bei der Ausstellung am 03. März 2024 beim Freizeitpark Zell am Ziller in den Ring 
geführt.



Die Hainzenberger Bäuerinnen laden 
hiermit zu folgendem Vortrag ein:

Bachblüten für meine Seele
von Gertrude Messner

Tag:  Mi. 17.04.2024
Ort:  Gemeindehaus Hainzenberg -
        Feuerwehrraum 
Zeit: von 19:00 - 21:30 Uhr

Teilnahmebeitrag: 27,00 Euro

Geburtstage
Bürgermeister Hansjörg Kreidl und Vizebür-
germeisterin Susanne Kröll überbrachten in 
den letzten Wochen gleich mehrere Geburts-
tagsglückwünsche.

Am Freitag, den 2. Februar 2024, konnte Frau 
Ingrid Burgstaller, Unterberg 82, den 75. Ge-
burtstag feiern. Die Jubilarin feierte ihren Ge-
burtstag bei bester Gesundheit zu Hause mit 
ihrer Familie. Mit viel Umsicht organisiert sie 
nach wie vor den eigenen Betrieb und alle Fa-
milienangelegenheiten. Die Holzschnitzerei 
Burgstaller besteht bereits seit 55 Jahren in 
Hainzenberg.

Am Dienstag, den 20. Februar 2024, konnte 
Frau Berta Eberharter, Dörfl 400, den 80. Ge-
burtstag im Kreise ihrer großen Familie feiern. 
Die Ortsbäuerinnen Patricia Maier und Sabine 
Flörl schlossen sich diesen Glückwünschen 
an und überreichte im Namen der Bäuerinnen 
ein Geschenk. Der Altbäuerin zu „Raner“ geht 
es gesundheitlich sehr gut. Eine besondere 
Freude ist für sie das „Kinzen“ der Urenkel-
kinder.

Am Dienstag, den 12. März 2024, konnte Frau 
Anna Pfister, Unterberg 84, den 80. Geburts-
tag im Kreise ihrer Familie feiern. Anna geht 
es gesundheitlich sehr gut. Eine beliebte Frei-
zeitbeschäftigung von ihr ist das Kartenspie-
len, egal ob mit ihrer Familie, oder mit Freun-
dinnen.

Wir gratulieren allen Jubilarinnen auf diesem 
Wege noch einmal ganz herzlich und wün-
schen weiterhin viel Gesundheit.

Die Jubilarin Berta Eberharter mit Ehemann Sepp und ihren fünf 
Urenkeln Elisa, Rosa, Alena, Emilia und Michael.

Die Jubilarin Anna Pfister mit Vizebürgermeisterin Susanne Kröll 
und ihren Urenkeln Hannah und Helena.

Vizebgm. Susanne Kröll, die Jubilarin Ingrid Burgstaller mit Enkelin 
Leonie, Bgm. Hansjörg Kreidl und Ehegatte Walter Burgstaller.

Markus Gruber (33)
* 02. Juli 1990

+ 25. Februar 2024


